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Werlwallfahrt mit Sonnenschein beendet

L. H. Werl 2025L. H. Werl 2025L. H. Werl 2025L. H. Werl 2025L. H. Werl 2025

Am frühen Abend des vergange-
nen Mittwochs endete die Wall-
fahrt nach Werl in ihrem 251. Jahr.
Bei angenehmen Temperaturen
und Sonnenschein erreichten die
Pilger den Heimatort Much bzw.
die Pfarrkirche St. Martinus.
Eine Woche zuvor hatten sich über
90 Pilgerinnen und Pilger auf den
rund 130km Fußweg durchs bergi-
sche und oberbergische Land, dem
Sauerland und bis in die Soester
Börde gemacht.
Dort erwarteten sie bereits eine
weitere große Gruppe Mucher
Pilger, die ab Freitag per Fahrrad
oder am Samstag mit dem Bus
angereist waren. Zusammen mit
hunderten von Mitpilgern ande-

rer Wallfahrtsorte, dem Mucher
Bläsercorps und natürlich dem
Werler Wallfahrtsteam bereite-
ten sie den Ankömmlingen nach
den Anstrengungen des Weges
einen unvergesslichen Empfang.
Nach einem feierlichen (mit ei-
nem Pontifikalamt mit Kardinal
Reinhard Marx), fröhlichem (mit
Pilgerfest im Klostergarten) aber
insbesondere auch „ruhigen“
Sonntag ging es dann am frühen
Montagmorgen wieder zurück
nach Hause.
Dort wurden sie von Familien und
Freunden herzlich begrüßt. Nach
dem Einzug in die Pfarrkirche stell-
te Brudermeister Stefan Höller in
seinem Resümee den Gedanken

des gemeinschaftlich Geschafften
in den Mittelpunkt. Unzählige Per-
sonen in und rund um Much,
unterwegs, in den Quartiersorten
und in der Pilgergruppe selbst tra-
gen zum Gelingen der Wallfahrt
bei. Besonders zu erwähnen wa-
ren dabei auch die zwölf soge-
nannten „Erstpilger“. Vom ersten
Tag an hatten sie sich voll in die
Gruppe integriert. Und schließlich
galt es auch „Petrus“ zu loben:
Nach der Hitze an den Tagen vor
dem Wallfahrtstart hatte er recht-
zeitig für angenehme Temperatu-
ren und weiterstgehend für tro-
ckenes Wetter und mithin für bes-
te Pilgerbedingungen an allen Ta-
gen gesorgt.

Pilger der Hoffnung - so lautete
das diesjährige Wallfahrtsmotto.
Hoffnung auf eine gute, eine bes-
sere Zukunft für sich selbst zu
bewahren und auch anderen zu
bringen.
Das bewirkt die Teilnahme an der
Werlwallfahrt. Dies zeigen unzäh-
lige Pilgerberichte aber auch
manch spontanes Gespräch mit
fremden Menschen unterwegs.
Und so wird sich auch sicher im
Juli 2026 wieder einer Pilgergrup-
pe auf den Wer von Much nach
Werl machen.
Weitere Informationen zur Wall-
fahrt finden sich unter: https://
www.wallfahrt-much-werl.de/
oder https://wallfahrt-werl.de/
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Erfolgreiches Open-Air-
Kinowochenende begeistert
Besucher mit den Filmen
„Der Pinguin meines Lebens“
und „Mama Mia I“
Am vergangenen Wochenende fand erstmalig auf dem Kirchplatz ein
Open-Air-Kino statt und lockte zahlreiche Kinofans aus der Region an.
Bei angenehmem Sommerwetter konnten die Besucher zwei abwechs-
lungsreiche Filme unter freiem Himmel genießen.
Der Freitagabend begann mit der herzergreifenden Komödie „Der
Pinguin meines Lebens“, die mit Humor und Emotionen das Publikum

Erntepaar 2025
Silvia und Matthias Franken aus Löbach
Letze Woche empfing Bürgermeister Norbert Büscher das Erntepaar
2025, Silvia und Matthias Franken, zu einem traditionellen Empfang
im Rathaus. Dieser Besuch ist ein fester Bestandteil im Kalender des
Erntevereins Wohlfarth und symbolisiert die enge Verbundenheit zwi-
schen Gemeinde und Verein. Voller Vorfreude schauen alle gemeinsam
auf das kommende Erntejahr und das bevorstehende Fest.
Silvia und Matthias Franken sind tief in der Region verwurzelt und
Eltern von drei erwachsenen Kindern: Annemarie (28), Franziska (30)
und Paulina (15). Matthias engagiert sich seit 25 Jahren im Ernteverein
Wohlfarth. Seine Wurzeln liegen in der Landwirtschaft - der elterliche
Hof wurde bis 1995 bewirtschaftet - heute ist er als selbstständiger
Kälteanlagenbauer erfolgreich tätig. Silvia kümmert sich als Hausfrau
und Mutter um die Familie und managt zudem mit viel Organisations-
talent das Büro des Familienbetriebs.
Die beiden lernten sich 1989 im Schaukelkeller in Uckerrath kennen
und sind seitdem ein eingespieltes Team, das vor allem ihre gemeinsa-
me Leidenschaft fürs Tanzen verbindet. Mit ihrer Bodenständigkeit
und Herzlichkeit repräsentieren Silvia und Matthias das Erntepaar
2025 in vorbildlicher Weise.
Der Ernteverein Wohlfarth freut sich auf ein tolles Fest und dankt dem
Paar herzlich für ihr Engagement.

Verabschiedung von
Helga Schneppenheim
Seit Ende 1999 ist Helga Schneppenheim das Herzstück des Sekretari-
ats unserer Gesamtschule Much. Mit großem Organisationstalent,
viel Geduld und einem offenen Ohr war sie für Schüler, Eltern und
Kolleginnen und Kollegen stets die erste Anlaufstelle - egal, ob es um
kleine Sorgen oder große Herausforderungen ging.
Jetzt beginnt für Frau Schneppenheim die wohlverdiente Freizeitphase
der Altersteilzeit. Bürgermeister und Kollegium bedanken sich herz-
lich für die stets vertrauensvolle und engagierte Zusammenarbeit. Für
diesen neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihr von Herzen Gesund-
heit, Freude und viele erfüllende Momente, in denen sie ihre wohlver-
diente freie Zeit genießen kann.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

v.l. A.Tillmann (Personalrat), S. Mauermann (FB-Leiter Bürger undv.l. A.Tillmann (Personalrat), S. Mauermann (FB-Leiter Bürger undv.l. A.Tillmann (Personalrat), S. Mauermann (FB-Leiter Bürger undv.l. A.Tillmann (Personalrat), S. Mauermann (FB-Leiter Bürger undv.l. A.Tillmann (Personalrat), S. Mauermann (FB-Leiter Bürger und
Familie), Helga Schneppenheim, Britta Rath (stv. FB-Leiterin Bürger undFamilie), Helga Schneppenheim, Britta Rath (stv. FB-Leiterin Bürger undFamilie), Helga Schneppenheim, Britta Rath (stv. FB-Leiterin Bürger undFamilie), Helga Schneppenheim, Britta Rath (stv. FB-Leiterin Bürger undFamilie), Helga Schneppenheim, Britta Rath (stv. FB-Leiterin Bürger und
Familie, Bürgermeister N. BüscherFamilie, Bürgermeister N. BüscherFamilie, Bürgermeister N. BüscherFamilie, Bürgermeister N. BüscherFamilie, Bürgermeister N. Büscher

in ihren Bann zog. Die Zuschauer zeigten sich begeistert von der
charmanten Geschichte und der liebevollen Inszenierung.
Am Samstag wurde das Wochenende mit dem mitreißenden Musical-
Klassiker „Mama Mia I“ abgerundet. Die fröhlichen Songs und die
sommerliche Atmosphäre sorgten für gute Laune und einen unvergess-
lichen Kinoabend im Freien.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Neben Snacks und erfri-
schenden Getränken an der Eisdiele, im Descanso und am Foodtruck
gab es auch leckeres Popcorn - das Kinoerlebnis war somit perfekt.

Das Organisationsteam zeigte sich
äußerst zufrieden mit dem Verlauf
des Events. Die Besucher lobten
die entspannte Atmosphäre und
die Möglichkeit, Filme in einer be-
sonderen Umgebung zu erleben.
Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Helfer und Besucher,
insbesondere dem Sponsor West-
energie, die dieses Event möglich
gemacht haben.

v.l. H. Fielenbach, Max Herchenbach, Silvia Franken, Norbert Büscher,v.l. H. Fielenbach, Max Herchenbach, Silvia Franken, Norbert Büscher,v.l. H. Fielenbach, Max Herchenbach, Silvia Franken, Norbert Büscher,v.l. H. Fielenbach, Max Herchenbach, Silvia Franken, Norbert Büscher,v.l. H. Fielenbach, Max Herchenbach, Silvia Franken, Norbert Büscher,
Matthias FrankenMatthias FrankenMatthias FrankenMatthias FrankenMatthias Franken
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2. Erweiterung für die Ortslagenabgrenzungssatzung gemäß § 34
Abs. 4 Nr. 3 BauGB für den Ort Neßhoven in der Gemeinde Much
Der Rat der Gemeinde Much hat aufgrund der §§ 2 und 34 des
Baugesetzbuches (Bauge-setzbuch in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch
Artikel 3 G des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394)
geändert wor-den ist, in Verbindung mit § 86 der Bauordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018) vom 21.07.2018 (GV.NRW.
2018 S. 411), zuletzt geändert durch das Zweite Gesetz zur Änderung
der Landesbauordnung 2018 - verkündet am 17.11.2023 (GV.NRW
2023 S.1172, in Kraft getreten am 01.01.2024 und der §§ 7 und 41 der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom
14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136), in Kraft getreten am
31.12.2023, in seiner Sitzung am 25.03.2025 nachfolgende Satzung
beschlossen:
§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Die 2. Erweiterung der Ortslagenabgrenzungssatzung für den Ort
Neßhoven, bestehend aus der Planurkunde, dem Textteil, der Begrün-
dung und der artenschutzrechtlichen Prüfung wird als Satzung be-
schlossen.
§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Mit der öffentlichen Bekanntmachung durch Anschlag an der Bekannt-
machungstafel für die Gemeinde Much tritt die Erweiterung der Orts-
lagenabgrenzungssatzung in Kraft.
Much, den 26.06.2025
Norbert Büscher
Bürgermeister
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Die Satzung, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Fest-
setzungen sowie der Be-gründung einschließlich aller Fachgutachten
sowie die zusammenfassende Erklärung nach § 10 Abs. 3 BauGB
liegen bei der Gemeindeverwaltung Much, Außenstelle Bövingen,
Zimmer 16, Bövingen 148, 53804 Much während der allgemeinen
Dienststunden zu jedermanns Ein-sicht aus.
Die Dienststunden sind:
Montags
von 8.00 bis 12.30 Uhr und
von 14.00 bis 18.00 Uhr,
Dienstags bis Donnerstags
von 8.00 bis 12.30 Uhr,
Freitags
von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Über den Inhalt der Außenbereichssatzung gibt Frau Müller gerne
Auskunft.
Hinweis nach § 44 BauGB:Hinweis nach § 44 BauGB:Hinweis nach § 44 BauGB:Hinweis nach § 44 BauGB:Hinweis nach § 44 BauGB:
Sind durch den Erlass, die Änderung oder Ergänzung der Satzung die in
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-
ten, kann der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen. Er
kann die Fälligkeit seines Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflich-

tigen bean-tragt. Der Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in dem die in
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-getreten
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
Hinweis gemäß § 215 BauGB
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort be-zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vor-schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser
Satzung schriftlich gegen-über der Gemeinde Much unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind.
Nach § 7 Abs. 6 a) bis d) Gemeindeordnung NW (GO NW) kann die
Verletzung von Verfah-rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-immungen und Flä-
chennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkün-
dung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
• eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
• die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

• der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Nach § 47 Abs. 2 a Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist der Antrag
einer natürlichen oder juristischen Person, der einen Bebauungsplan
zum Gegenstand hat (Normenkontrollantrag), unzulässig, wenn die
den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie
im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im
Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr.
2 und § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht
hat, aber hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechts-
folge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Die Satzung sowie die hierzu beschlossenen Anlagen einschließlich
der zusammenfassenden Erklärung, Ort und Zeit der Auslegung sowie
die auf Grund des BauGB, der GO NW sowie der VwGO erforderlichen
Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Außenbereichssatzung rechts-
kräftig.
Much, den 26.06.2025
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Jugendfeuerwehr Much
Auf unserer letzten Übung be-
kamen wir Besuch der Firma
Alltagsbegleitung Jessica Ma-
lek.
Da erneut einige Kameraden

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

von der Jugend in die aktive
Wehr wechselten und dadurch
neue Jugendfeuerwehr Kame-
radinnen und Kameraden aus
der Warteliste nachrücken

konnten, übergab uns Fa. Ma-
lek eine Spende, als Zuschuss
für neue Polo-Shirts.
Da die Jugend kaum Einnahmen
hat, freuen wir uns stehts sehr

über jede Spende.
Wir bedanken uns herzlich bei
Fa. Malek und natürlich bei al-
len Freunden und Gönnern der
Jugend!
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Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mo-
bil: 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler,
Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz
02203/33323
Tierklink Kaiserberg
0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst

Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die
0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.

Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von 9
bis 12 Uhr eine offene Sprechstun-
de für die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Much im Jugendhil-
fezentrum in Neunkirchen, Haupt-
straße 78 an. Die Sprechstunde fin-
det im Raum E.04, Telefon: 02247/
921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SA-
SCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar, Landgrafen-
straße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter 02245/
4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man auch in Facebook

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Vortrag: 20. Juli um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

InternetseiteInternetseiteInternetseiteInternetseiteInternetseite des katholischen
Pfarrverband Much ist wieder on-
line. Schauen Sie vorbei unter
www.kath-kirchen-much.de
Öffnungszeiten KöB Much im JuliÖffnungszeiten KöB Much im JuliÖffnungszeiten KöB Much im JuliÖffnungszeiten KöB Much im JuliÖffnungszeiten KöB Much im Juli
||||| Kirchplatz 8 | Zu folgenden Öff-
nungszeiten ist das Team für Sie
da: mittwochs von 16 bis 18 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr. Vorbestellungen gerne per E-
Mail (koeb.much@erzbistum-
koeln.de) oder über den Anrufbe-
antworter 02245 3613. Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-Öffnungs-
zeiten im zeiten im zeiten im zeiten im zeiten im AugustAugustAugustAugustAugust nur mittwochs
von 16 bis 19 Uhr (6., 13. und 20.
August). Ab dem 27. August ist
wieder ganz normal geöffnet.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube | Schulstraße 1 | Die
Kleiderstube ist montags und mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr, freitags
von 14:30 bis 17:30 Uhr geöffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt | Klosterstraße 8 |
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
Herz & HändeHerz & HändeHerz & HändeHerz & HändeHerz & Hände | feiert dieses Jahr
sein 20-jähriges Bestehen. Das
ehrenamtliche Team besucht

alte und gebrechliche Menschen
und schenkt Ihnen Aufmerksam-
keit und geht mit Ihnen spazie-
ren. Regelmäßig finden Team-
besprechungen statt, die fach-
lich vom Caritasverband beglei-
tet werden.
Wenn Sie jemanden kennen, der
einsam ist und gerne besucht wer-
den möchte, wenden Sie sich bit-
te an das Pastoralbüro, 02245
2163. Wenn Sie das Team ehren-
amtlich unterstützen möchten,
wenden Sie sich bitte an den En-
gagementförderer Stephan Heu-
ser, 02245 9119170.
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
8:30 Uhr Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 27.Juli 17. Sonntag imSonntag, 27.Juli 17. Sonntag imSonntag, 27.Juli 17. Sonntag imSonntag, 27.Juli 17. Sonntag imSonntag, 27.Juli 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse in den Som-
merferien
nächste Vorabendmesse ist am 6.
September
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse in den Som-
merferien
nächste Vorabendmesse ist am 30.
August

Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
14.14.14.14.14.     August | 17 Uhr | Senioren-August | 17 Uhr | Senioren-August | 17 Uhr | Senioren-August | 17 Uhr | Senioren-August | 17 Uhr | Senioren-
und Krankenmesse mit Spendungund Krankenmesse mit Spendungund Krankenmesse mit Spendungund Krankenmesse mit Spendungund Krankenmesse mit Spendung
der Krankensalbungder Krankensalbungder Krankensalbungder Krankensalbungder Krankensalbung | St. Marti-
nus | Much | Im Anschluss an die
Messe lädt die Schützenbruder-
schaft zu einem gemütlichen Bei-
sammensein mit Imbiss ins Schüt-
zenhaus ein. Wir bitten um An-
meldung bis zum 5. August im Pas-
toralbüro Much 02245 2163. Es
wäre schön, wenn viele Pfarran-
gehörige diese Hl. Messe mitfei-
ern würden.
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
Das Pastoralbüro bleibt bis zumDas Pastoralbüro bleibt bis zumDas Pastoralbüro bleibt bis zumDas Pastoralbüro bleibt bis zumDas Pastoralbüro bleibt bis zum
24.24.24.24.24.     August dienstags- und don-August dienstags- und don-August dienstags- und don-August dienstags- und don-August dienstags- und don-
nerstagsnachmittags geschlos-nerstagsnachmittags geschlos-nerstagsnachmittags geschlos-nerstagsnachmittags geschlos-nerstagsnachmittags geschlos-
sen!sen!sen!sen!sen!
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
17 Uhr - Vorabendmesse
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
9:30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
14 Uhr - Beerdigung Renate Sönt-
gerath geb. Grabis
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
17 Uhr - Vorabendmesse

Sonntag, 27. Juli- 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli- 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli- 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli- 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli- 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
14:30 Uhr - Tauffeier Sophie Bös
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32 | Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Das Kontaktbüro bleibt bis zumDas Kontaktbüro bleibt bis zumDas Kontaktbüro bleibt bis zumDas Kontaktbüro bleibt bis zumDas Kontaktbüro bleibt bis zum
24.24.24.24.24.     August geschlossen!August geschlossen!August geschlossen!August geschlossen!August geschlossen!
GOGOGOGOGOTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTTTESDIENSTORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNGORDNUNG
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. SonntagSonntag, 20. Juli - 16. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus,Freitag, 25. Juli - Hl. Jakobus,
ApostelApostelApostelApostelApostel
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. SonntagSonntag, 27. Juli - 17. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Stille Stille Stille Stille Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Anbetung vor dem Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30ligsten jeden Freitag um 18:30
Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!Uhr in der Pfarrkirche!
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3 | Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Das Kontaktbüro bleibt bis zum
25. Juli geschlossen!
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Ev. Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde
St. Anna

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10 Uhr - Andacht mit Mitgliedern
aus dem Presbyterium
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
9:30 - 12 Uhr - Seniorenfrühstück
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
11-13 Uhr - Suchtmobil auf dem
Kirchplatz
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Folgen Sie uns auch bei Insta-Folgen Sie uns auch bei Insta-Folgen Sie uns auch bei Insta-Folgen Sie uns auch bei Insta-Folgen Sie uns auch bei Insta-
gram, Facebook, whatsapp:gram, Facebook, whatsapp:gram, Facebook, whatsapp:gram, Facebook, whatsapp:gram, Facebook, whatsapp:
evangelische_kirche_muchevangelische_kirche_muchevangelische_kirche_muchevangelische_kirche_muchevangelische_kirche_much
StellenausschreibungenStellenausschreibungenStellenausschreibungenStellenausschreibungenStellenausschreibungen
Wir haben zwei offene Stellen: Ab
dem 1. Oktober eine Hausmeis-
terstelle mit 5 Stunden pro Wo-
che und ab dem 1. Januar 2026
eine Stelle für eine Reinigungs-
kraft mit bis zu 7,5 Stunden pro
Woche. Bewerbungen bitte an
much@ekir.de, Infos unter 02245/
2124.
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Hergottsblechle, weitere Blech-
bläser sind herzlich willkommen.

Vom 14. Juli bis 25. Juli bleibtVom 14. Juli bis 25. Juli bleibtVom 14. Juli bis 25. Juli bleibtVom 14. Juli bis 25. Juli bleibtVom 14. Juli bis 25. Juli bleibt
das Gemeindebüro geschlossen.das Gemeindebüro geschlossen.das Gemeindebüro geschlossen.das Gemeindebüro geschlossen.das Gemeindebüro geschlossen.
Ab dem 28. Juli sind wir wiederAb dem 28. Juli sind wir wiederAb dem 28. Juli sind wir wiederAb dem 28. Juli sind wir wiederAb dem 28. Juli sind wir wieder
für Euch da.für Euch da.für Euch da.für Euch da.für Euch da.
Besuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innen
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht
Wir treffen uns vier Mal im Jahr
und besuchen Menschen unserer
Gemeinde, die älter als 75 Jahre
sind und organisieren das Senio-
rengeburtstagscafé. Wir freuen
uns über Menschen, die unser
Team ergänzen. Meldet Euch un-
ter much@ekir.de oder Tel. 2124.
Gemeinderäume mietenGemeinderäume mietenGemeinderäume mietenGemeinderäume mietenGemeinderäume mieten
Für Veranstaltungen wie Work-
shops, Geburtstage, Hochzeiten
oder einen Sektempfang in der
Orangerie können unsere Ge-
meinderäume gemietet werden.
Anfragen unter much@ekir.de
oder Tel. 2124.
Helfer für den ökumenischen Kin-Helfer für den ökumenischen Kin-Helfer für den ökumenischen Kin-Helfer für den ökumenischen Kin-Helfer für den ökumenischen Kin-
derbibeltag gesuchtderbibeltag gesuchtderbibeltag gesuchtderbibeltag gesuchtderbibeltag gesucht
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTag voller ag voller ag voller ag voller ag voller WWWWWunder:under:under:under:under: 20. 20. 20. 20. 20. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, 9:30 bis 15 Uhr 9:30 bis 15 Uhr 9:30 bis 15 Uhr 9:30 bis 15 Uhr 9:30 bis 15 Uhr Für die
Kleingruppenarbeit suchen wir

Sonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag imSonntag, 20. Juli, 16. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe, StM Wimar
Klein, Hermerath, in besonderer
Meinung, für die Lebenden und
Verstorbenen der Familien Haas,
Hermerathermühle u. die Famili-
en Himpeler u. Arnolds, Hülscheid
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
18 Uhr - Hl. Messe, StM Fam. Alb-
ermann u. Dahmen u. verstorbe-
ne Angehörige
Sonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag imSonntag, 27. Juli, 17. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe als Patro-
natsmesse, zur Hermedder Rötsch,
für Mathilde Wilhelm, Fam. Oder-
matt, Geschwister Krill, Stommel
und Oberhäuser
15 Uhr - Tauffeier für Luisa Hen-
scheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
unser PatronatsfestPatronatsfestPatronatsfestPatronatsfestPatronatsfest mit einer Hl.
Messe um 9:30 Uhr. Die Kollekte
wird an diesem Tag für den Erhalt
unseres Kirchengebäudes sein.
Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank!

Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
um 15 Uhr die TTTTTaufeaufeaufeaufeaufe von Luisa
Henscheid. Wir heißen sie herz-
lich in unserer Pfarrgemeinde will-
kommen.
Zur Hl. Messe mit Gang zumHl. Messe mit Gang zumHl. Messe mit Gang zumHl. Messe mit Gang zumHl. Messe mit Gang zum
Friedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und GräbersegnungFriedhof und Gräbersegnung la-
den wir dann Montag, den 28. Juli
um 9 Uhr ein.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und be-
danken uns herzlich für Ihre Un-
terstützung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

noch ehrenamtliche Helfer*innen:
Eltern, Großeltern, Jugendmitar-
beiter, Interessierte,... Alle, die
Freude daran haben, mit Kindern
Gott und die Welt zu entdecken.
Wer Lust hat, zu helfen, meldet

sich bei sabrina.frackenpohl-
koberski@ekir.de oder telefo-
nisch 2124. Für das Material und
die thematische Vorbereitung ist
gesorgt. TTTTTeamtreffen am 10.eamtreffen am 10.eamtreffen am 10.eamtreffen am 10.eamtreffen am 10. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tember um 19 Uhrtember um 19 Uhrtember um 19 Uhrtember um 19 Uhrtember um 19 Uhr.....
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
9:30 Uhr - Hl.M. A., K., M. u. S.
Gieseke - M. Schneider u. LuV der
Fam. Schneider, Meister, Fol-
schweiler u. Brager - R. Freitag u.
LuV der Fam. Freitag u. Sassin
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
18:30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2016: J. Hasenau, 2021:
M. Schneider, 2022: H. P. Hering
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - SWA D. Jäger -
Dankmesse zum Anlass des 60.
Hochzeitstages von K. u. G. Krus-
zewski, - f.d. LuV der Fam. Krus-
zewski u. Hengefeld - H. Franken
u. alle Verst. d. Fam. Franken,
Höhner u. Willke
Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
18:30 Uhr - Hl.M. - STM H. Höhner
u. verst. Angehörige - f.d. Verst. d.
Woche: 2015: W.A. Lückerath, I.
Haas, 2019: M.T. Kötting

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - JG W. Lückerath u.
Hl.M. f. A. Lückerath - EL S. u. M.
Gasparovic
Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
17 Uhr - Betstunde für den Frie-
den
Freitag, 25 JuliFreitag, 25 JuliFreitag, 25 JuliFreitag, 25 JuliFreitag, 25 Juli
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. B. Martens - EL S.
u. M. Gasparovic
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
15 Uhr - Trauung Florian Frings u.
Verena Rösgen
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-
kkkkker er er er er A.A.A.A.A. Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein
Besuch an einem Bienenstand mit
Blick in ein Bienenvolk - wie funk-

tioniert eine Imkerei?
Sa, 2. August, 11 Uhr; kostenfrei!
Stein 4, 53809 Ruppichteroth
Bei Regen fällt der Kurs ins Was-
ser!
Anmeldung: 02295 5161
Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath.Angebote unseres’ Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’milienzentrums Bröltal’ finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de
und werden vom kath. Bildungs-
werk gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. u. 4. Do. / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr.
Zimmermann, 0175 5708636 je-
den 2. u. 4. Do. in Much, 9 bis 12
Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“

TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do. 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo. - Fr.: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell: Wir gedenken auch in
unserer Gemeinde in Much
weiterhin in den Gottesdiensten
der vielen Menschen und Flücht-
lingen in den vielen Kriegsgebie-
ten weltweit und beten für sie.
Spendenmöglichkeiten innerhalb
des kirchlichen Hilfswerks der
Neuapostolischen Kirche gibt es
im Internet Auftritt von NAK-kari-NAK-kari-NAK-kari-NAK-kari-NAK-kari-
tativtativtativtativtativ.....

Sonntag, 20. Juli.Sonntag, 20. Juli.Sonntag, 20. Juli.Sonntag, 20. Juli.Sonntag, 20. Juli.
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Mittwoch, 23. Juli.Mittwoch, 23. Juli.Mittwoch, 23. Juli.Mittwoch, 23. Juli.Mittwoch, 23. Juli.
19:30 Uhr - Festgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahls
(Eucharistie) in Much.
An diesem Mittwoch ist der für
unseren Bezirk zuständige Bischof
Rainer Sommer in unserer Ge-

meinde in Much zu Besuch und
wird den Abendottesdienst durch-
führen.
Zu diesem Festgottesdienst laden
wir alle Gemeindemitglieder,
Gäste und Freunde unserer Kir-
che ganz herzlich ein.
Sonntag, 27. Juli.Sonntag, 27. Juli.Sonntag, 27. Juli.Sonntag, 27. Juli.Sonntag, 27. Juli.
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Hinweis Ökumene:Hinweis Ökumene:Hinweis Ökumene:Hinweis Ökumene:Hinweis Ökumene:
Die Neuapostolische Kirche ist
sich ihrer Aufgabe innerhalb der
Christenheit bewusst und steht
der ökumenischen Bewegung
weiter offen gegenüber.
Das Leitmotiv lautet: „Einheit in
versöhnter Verschiedenheit unter
Wahrung der Identität der jewei-
ligen Kirche“. Alle ökumenischen
Kontakte haben stets Jesus als
Mittler und Zentrum vor Augen.
Auch in unserem Land NRW ist
die Neuapostolische Kirche Voll-

mitglied in der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK)
Deutschland. In einer zunehmend
säkularisierten Gesellschaft wird
sich die Neuapostolische Kirche
zudem am interkonfessionellen
Dialog aller christlichen Kirchen
weiter beteiligen, um gemeinsam
christliche Werte und Ziele zu ver-
folgen und das gegenseitige Ver-
ständnis von Lehre und gottes-
dienstlicher Praxis zu vertiefen.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)
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CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Haushaltsentlastung: Altschuldenhilfe des Landes

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Der Landtag NRW hat am 09. Juli
2025 das Altschuldenentlastungs-
gesetz verabschiedet und damit
eine Altschuldenhilfe für unsere
Kommunen auf den Weg gebracht
(Hinweis: es sind dabei nur die
Kassenkredite gemeint. Kredite
für Investitionen fallen nicht
darunter). Damit setzt die CDU
geführte Landesregierung ein
schon vor längerer Zeit gegebe-
nes Versprechen zur Entlastung
von Städten und Kommunen um.
Die Entlastung der Kommunen
wird an drei Kriterien deutlich,
die gleichzeitig zu erfüllen sind.
Insgesamt werden 50% der von

den teilnehmenden Kommunen
gemeldeten übermäßigen Ver-
bindlichkeiten in die Landesschuld
übernommen. Allen teilnehmen-
den Kommunen wird eine einheit-
liche Mindestquote abgenommen.
Zuletzt darf die verbleibende Alt-
schuldenlast der Kommunen nach
der Teilnahme an der anteiligen
Entschuldung einen Pro-Kopf-
Wert von 1.500 Euro nicht über-
schreiten. Welche Entlastung das
für Much bedeutet, wird unser
Kämmerer sicher in den nächsten
Wochen berichten können. In der
Summe wird es sicher nicht die
Entlastung sein die wir erhofft

haben, da seitens
des Bundes bisher
noch keine Zusagen
zur Altschuldenhilfe
gemacht wurden.
Die CDU geführte
Landesregierung ist
damit die erste Lan-
desregierung, wel-
che die seit Jahren
bekannte Altschuldenproblematik
verbindlich angeht und so Verant-
wortung übernimmt. Für uns ist
dabei klar: Die Entschuldung un-
serer Kommunen ist kein abstrak-
tes oder theoretisches Thema.
Vielmehr ist sie notwendige Be-notwendige Be-notwendige Be-notwendige Be-notwendige Be-

dingung für ein funktionierendesdingung für ein funktionierendesdingung für ein funktionierendesdingung für ein funktionierendesdingung für ein funktionierendes
und intaktes Gemeinwesenund intaktes Gemeinwesenund intaktes Gemeinwesenund intaktes Gemeinwesenund intaktes Gemeinwesen bei
uns vor Ort.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Wasser marsch
Ein Schatz aus dem Hahn

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Sommerfest der SPD Much

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Neulich, an einem heißen Som-
mertag in Much, saß ich mit ei-
ner Bekannten auf einer Bank
im Schatten. „Was darf’s zu trin-
ken sein?“, fragte ich. Ihre Ant-
wort: „Ein Glas Leitungswasser,
bitte.“ So schlicht. So selbstver-
ständlich. Und doch so bemer-
kenswert.
Denn was da aus dem Hahn
kommt, ist ein kleines Wunder:
sauberes, kühles, geprüftes
Trinkwasser - jederzeit verfüg-
bar, bezahlbar, wohlschme-
ckend. Während in vielen Teilen
der Welt Menschen stundenlang
laufen müssen, um an Wasser

zu gelangen, reicht bei uns eine
kleine Drehung am Hahn.
Dabei ist Trinkwasser keine Ne-
bensache. Es ist Grundlage allen
Lebens, auch bei uns in Much. In
Zeiten immer heißerer Sommer
wird spürbar, wie kostbar dieses
Gut wirklich ist: Böden trocknen
aus, Bäche schrumpfen, Pflanzen
welken. Und während wir uns
über eine Abkühlung freuen,
steigt der Druck auf unsere Was-
serversorgung. Auch durch neue
Baugebiete, wachsende Gärten,
steigende Landwirtschaftsbedar-
fe.
Wir sollten nicht vergessen: Da-

mit aus dem Wasserhahn ein Ge-
nuss kommt, braucht es mehr als
nur gute Technik. Es braucht po-
litische Weitsicht, ökologische
Verantwortung und eine Infra-
struktur, die mitdenkt. Der
Schutz unseres Trinkwassers be-
ginnt auf dem eigenen Grund-
stück z.B. beim Verzicht auf che-
mische Dünger oder bei der Ent-
scheidung für heimische, trocken-
resistente Pflanzen. Er setzt sich
fort beim Einkauf: Wer regiona-
le, ökologisch erzeugte Lebens-
mittel kauft, schont Wasserres-
sourcen oft schon beim Anbau.
Für uns Grüne ist klar: Trinkwas-

ser gehört in den Mittelpunkt
kommunaler Entscheidungen. Ob
Flächenversiegelung, Umgang mit
Starkregen oder Entwicklung neu-
er Wohngebiete. Wasser darf nicht
nachgelagert mitgedacht werden,
sondern muss Grundlage der Pla-
nung sein. In der Wärmeplanung,
beim Naturschutz, in der Land-
wirtschaft.
Trinkwasser ist ein Gemeingut. Es
gehört allen und wir alle tragen
Verantwortung dafür. Was heute
selbstverständlich scheint, ist ein
zerbrechliches Versprechen an die
Zukunft.

Pauline Gödecke

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

Thomas Glass mit „Jack is back“Thomas Glass mit „Jack is back“Thomas Glass mit „Jack is back“Thomas Glass mit „Jack is back“Thomas Glass mit „Jack is back“

Am Samstag, den 5. Juli 2025,
feierte die SPD Much wieder ihr
Sommerfest auf dem Gelände des
Ratsherrn und Bürgermeisterkan-
didaten Thomas Glass in Much-
Roßhohn. Bei guter Stimmung und
gutem Wetter konnte der Orts-
vereinsvorsitzende Heinz Willi
Ruiters zahlreiche Gäste begrü-
ßen, u. a. den SPD-Bundestags-
abgeordneten und Parlamentari-
schen Staatssekretär Sebastian
Hartmann und die Landratskandi-
datin Sara Zorlu, aber auch Ver-
treter anderer Parteien aus Much.
Highlight der Veranstaltung war

natürlich auch in diesem Jahr der
Auftritt von Simone und Frank Alt-
heide, Duo der Mucher Band „Jack
is Back“; für sie als Roßhohner/in
auch ein „Heimspiel“. Auch die
kleinen Gäste kamen auf ihre
Kosten: Sie vergnügten sich auf
der Hüpfburg, beim Entenangeln
und beim Kinderschminken.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Die Zukunft unserer
freiheitlichen Gesellschaft
Diskussion am 3. September in der
Jabachhalle - „Save the Date“

„Steuerzahler-
gedenktag“ am 13. Juli
Ein Symbol für (viel zu) hohe
Abgabenbelastung

Wolfgang Bosbach ist ein deutscher Politiker (CDU) und Rechtsanwalt,Wolfgang Bosbach ist ein deutscher Politiker (CDU) und Rechtsanwalt,Wolfgang Bosbach ist ein deutscher Politiker (CDU) und Rechtsanwalt,Wolfgang Bosbach ist ein deutscher Politiker (CDU) und Rechtsanwalt,Wolfgang Bosbach ist ein deutscher Politiker (CDU) und Rechtsanwalt,
der von 1994 bis 2017 Mitglied des Bundestages warder von 1994 bis 2017 Mitglied des Bundestages warder von 1994 bis 2017 Mitglied des Bundestages warder von 1994 bis 2017 Mitglied des Bundestages warder von 1994 bis 2017 Mitglied des Bundestages war

Erfahrene und profilierte Politiker
stellen sich der Diskussion: Am 3.
September kommen
WWWWWolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kolfgang Kubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und ubicki (FDP) und WWWWWolf-olf-olf-olf-olf-
gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-gang Bosbach (CDU) in die Ja-

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Für den 13. Juli hat der Bund der
Steuerzahler den „Steuerzahler-
gedenktag“ ausgerufen. Er steht
symbolisch für die hohe Abgaben-
belastung hierzulande und ver-
deutlich einmal mehr, wie drin-
gend strukturelle Reformen not-
wendig sind.
Bis zum 13. Juli fließt das Einkom-
men der Bürgerinnen und Bürger
rein rechnerisch in Form von Steu-
ern und Abgaben an öffentliche
Kassen. Das hat der Bund der Steu-
erzahler berechnet. Anders formu-
liert: Die „Einkommensbelas-
tungsquote“ für einen durch-
schnittlichen Arbeitnehmer-Haus-
halt beträgt 52,9 Prozent.
Der Wert ist im Vergleich zum Vor-
jahr damit um 0,3 Prozentpunkte
gestiegen. „Diese Belastung zieht

vor allem bei den Sozialversiche-
rungen an“, schreibt der BdSt. Und
Präsident Reiner Holznagel be-
tont: „Wir haben kein Einnahmen-
sondern ein Ausgabenproblem.“
TTTTTatsächlich hat Deutschland imatsächlich hat Deutschland imatsächlich hat Deutschland imatsächlich hat Deutschland imatsächlich hat Deutschland im
internationalen internationalen internationalen internationalen internationalen VVVVVergleich nachergleich nachergleich nachergleich nachergleich nach
Belgien die höchste Belgien die höchste Belgien die höchste Belgien die höchste Belgien die höchste Abgabenquo-Abgabenquo-Abgabenquo-Abgabenquo-Abgabenquo-
tetetetete..... Das belastet nicht nur die Bür Das belastet nicht nur die Bür Das belastet nicht nur die Bür Das belastet nicht nur die Bür Das belastet nicht nur die Bür-----
gerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürgergerinnen und Bürger,,,,, sondern sondern sondern sondern sondern
auch den auch den auch den auch den auch den Wirtschaftsstandort.Wirtschaftsstandort.Wirtschaftsstandort.Wirtschaftsstandort.Wirtschaftsstandort.
Denn die Unternehmen müssenDenn die Unternehmen müssenDenn die Unternehmen müssenDenn die Unternehmen müssenDenn die Unternehmen müssen
immer höhere Lohnzusatzkostenimmer höhere Lohnzusatzkostenimmer höhere Lohnzusatzkostenimmer höhere Lohnzusatzkostenimmer höhere Lohnzusatzkosten
stemmen.stemmen.stemmen.stemmen.stemmen.
Es wird höchste Zeit zum Umden-
ken! Eine Senkung der Stroms-Eine Senkung der Stroms-Eine Senkung der Stroms-Eine Senkung der Stroms-Eine Senkung der Stroms-
teuer wäre ein erster sinnvollerteuer wäre ein erster sinnvollerteuer wäre ein erster sinnvollerteuer wäre ein erster sinnvollerteuer wäre ein erster sinnvoller
Schritt - für Familien, Mittelstand,Schritt - für Familien, Mittelstand,Schritt - für Familien, Mittelstand,Schritt - für Familien, Mittelstand,Schritt - für Familien, Mittelstand,
Handwerk und Unternehmen!Handwerk und Unternehmen!Handwerk und Unternehmen!Handwerk und Unternehmen!Handwerk und Unternehmen!
Ihre FDP Much

Werner Michels

bachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmarbachhalle in Lohmar.....
Sie sind herzlich eingeladen, dar-
an teilzunehmen.
https://much.freie-demokraten.de

Werner Michels
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Ein gelungener „Tag der offenen Tür“ am Fischerhof

Gerd Melchior mit dem Fotodesigner Hardy Blum. Fotos: BI NaafbachtalGerd Melchior mit dem Fotodesigner Hardy Blum. Fotos: BI NaafbachtalGerd Melchior mit dem Fotodesigner Hardy Blum. Fotos: BI NaafbachtalGerd Melchior mit dem Fotodesigner Hardy Blum. Fotos: BI NaafbachtalGerd Melchior mit dem Fotodesigner Hardy Blum. Fotos: BI Naafbachtal
e. V., Anja Weiershausene. V., Anja Weiershausene. V., Anja Weiershausene. V., Anja Weiershausene. V., Anja Weiershausen

Viel Besuch beim „Tag der offenen Tür“Viel Besuch beim „Tag der offenen Tür“Viel Besuch beim „Tag der offenen Tür“Viel Besuch beim „Tag der offenen Tür“Viel Besuch beim „Tag der offenen Tür“ Im Fischerhof EingangsbereichIm Fischerhof EingangsbereichIm Fischerhof EingangsbereichIm Fischerhof EingangsbereichIm Fischerhof Eingangsbereich

Die Bürgerinitiative zum Erhalt
des Naafbachtales e. V. hat am 5.
Juli zum „Tag der offenen Tür“ in
den Fischerhof eingeladen.
Eingeladen waren Mitglieder,
Sponsoren und zahlreiche Helfer,
die über viele Jahre das Projekt
Fischerhof in der Umsetzung un-
terstützt haben. Die Bürgerinitia-
tive wollte sich mit diesem Tag für
viele Stunden der Arbeit, bedan-
ken, denn das Haus wurde von
Grund auf kernsaniert. Teilweise
standen nur noch die Außenbal-
ken der Wände, wie ein Holzge-
rüst. Vom neuen Dachstuhl über
die Lehmwände, der Fußboden
wurde der Fischerhof originalge-
treu wieder aufgebaut.
Das hat viele Jahre, Zeit und Ar-
beit gekostet und konnte nur dank
der finanziellen Unterstützung der
NRW-Stiftung, der Stadt Lohmar,
dem Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Wahlscheid, der Stif-
tung Kreissparkasse Köln sowie
der VR-Bank und vieler weiterer
Spender geschafft werden.
Anlässlich des Tages der offenen
Tür stellte sich der neue Vorstand,
bestehend aus Gerd Melchior
(Vorsitzender), Andreas Fuchs

(stellv. Vorsitzender), Peter Prahl
(Schatzmeister), Willi Mermagen
(stellv. Schatzmeister), Anja Wei-
ershausen (Schriftführerin) und
Maria Baum (stellv. Schriftführe-
rin), den geladenen Gästen vor
und luden dazu ein, sich ein Bild
von den Räumen und der großar-
tigen Atmosphäre des Hofes zu
machen und den Tag gemeinsam
zu genießen.

Ein Highlight war die Bilderaus-
stellung des über die Region hi-
naus bekannten Fotografen und
Fotodesigner Hardy Blum. Seine
Schwarz-Weiß-Fotos über das
Naafbachtal zeigen eingefange-
ne Naturmomente mit besonde-
ren Licht- und Schattenspielen
sowie Motiven, die es heute in
dieser Form nicht mehr gibt, wie
das zurückgebaute Wehr bei

Kreuznaaf.
Für die Dauerleihgabe von Hardy
Blum an die BI bedankt sich der
Verein sehr. Die nicht nur die Aus-
stellungsfotos umfasst, sondern
auch ein Bild des Kreuznaafer
Wehres, das von hinten beleuch-
tet ist und nun als Schmuckstück
in der neuen Küche des Fischer-
hofes hängt.
Viele Interessierte sind der Ein-
ladung der Bürgerinitiative ge-
folgt und konnten sich neben der
Ausstellung und der Besichtigung
der Räumlichkeiten am großen
Kuchenbuffet und gegrillten
Würstchen freuen. Viele Gäste
genossen dann bei bestem Son-
nenwetter die gemeinsame Zeit
im Garten, unterm Wallnussbaum
mit Blick ins Naafbachtal.
Nach diesem gelungenen Auftakt
sind weitere Veranstaltungen ge-
plant, so dass der Fischerhof ein
Treffpunkt für Naturinteressier-
te ist. So macht sich die Bürgeri-
nitiative zum Erhalt des Naaf-
bachtales e.V weiter als Natur-
schutzverein stark für den dau-
erhaften Schutz des Flora-Fauna
Schutzgebietes, dem Naafbach-
tal.
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah macht Ferien

27. Juli: Fahrt in den
Grugapark
AWO - Ortsverein Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid

Arbeiterwohlfahrt
AWO-Ortsverein Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid

Der Grugapark gehört zu den
schönsten und größten Land-
schaftsparks Europas und wurde
nach der Bundesgartenschau 1965
stetig weiterentwickelt. Der 60 ha
großen Grugapark kann auf eige-
ne Faust erkundet werden. Wo-
nach steht der Sinn? Rosengar-
ten, Bauerngärten, Bienenhaus,
botanischer Garten, Pflanzen-
schauhäuser, Schmetterlingsgar-
ten, Vogelfreifluganlage, das Al-
pinum usw.
Um alles zu sehen, muss man etwa
3 bis 4 km Fußweg absolvieren.
Wer es bequem mag oder gehbe-
hindert ist, nutzt die Grugabahn.

Die Fahrt kann unterbrochen wer-
den. Die Fahrkarte bleibt für eine
komplette Rundfahrt gültig. Roll-
stühle und Rollatoren können in
der Bahn mitgenommen werden.
Fürs leibliche Wohl stehen die
Restaurants Orangerie und Was-
sergarten in der Nähe des Haupt-
eingangs zur Verfügung. Im Park
gibt es noch mehrere Kioske mit
Sitzmöglichkeiten unter freiem
Himmel.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.

Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

27. Juli - Fahrt in den Grugapark27. Juli - Fahrt in den Grugapark27. Juli - Fahrt in den Grugapark27. Juli - Fahrt in den Grugapark27. Juli - Fahrt in den Grugapark
Der Grugapark gehört zu den
schönsten und größten Land-
schaftsparks Europas und wurde
nach der Bundesgartenschau 1965
stetig weiterentwickelt. Der 60 ha
großen Grugapark kann auf eige-
ne Faust erkundet werden. Wo-
nach steht der Sinn? Rosengar-
ten, Bauerngärten, Bienenhaus,
botanischer Garten, Pflanzen-
schauhäuser, Schmetterlingsgar-
ten, Vogelfreifluganlage, das Al-
pinum usw.
Um alles zu sehen, muss man etwa
3 bis 4 km Fußweg absolvieren.
Wer es bequem mag oder gehbe-

hindert ist, nutzt die Grugabahn.
Die Fahrt kann unterbrochen wer-
den. Die Fahrkarte bleibt für eine
komplette Rundfahrt gültig. Roll-
stühle und Rollatoren können in
der Bahn mitgenommen werden.
Fürs leibliche Wohl stehen die
Restaurants Orangerie und Was-
sergarten in der Nähe des Haupt-
eingangs zur Verfügung. Im Park
gibt es noch mehrere Kioske mit
Sitzmöglichkeiten unter freiem
Himmel.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.
Friedhelm Kaiser
(AWO-Vorsitzender)

4.4.4.4.4. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25. bis 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wir machen Sommerferien.Wir machen Sommerferien.Wir machen Sommerferien.Wir machen Sommerferien.Wir machen Sommerferien.
In der zweiten Hälfte der Schulfe-
rien schließt die Arche Noah für
drei Wochen. Wir wünschen allen
Familien schöne und erholsame
Sommertage und sind am 26. Au-
gust wieder wie gewohnt für Sie
und Ihre Kinder da.
Sie finden die Arche Noah in der

Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team
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TSV MUCH 1913 e. V. - Abteilung Bogensport
Landesmeisterschaft in Düren

TSV Much 1913 e. V. - Abteilung Schwimmen
SWANSCUP in Bergheim

Auf dem „LVM Sieger-Treppchen“ v. l. n. r.: Frauke Hartmann 2. Platz (TSV Much), Elke Lohkamp (BogenteamAuf dem „LVM Sieger-Treppchen“ v. l. n. r.: Frauke Hartmann 2. Platz (TSV Much), Elke Lohkamp (BogenteamAuf dem „LVM Sieger-Treppchen“ v. l. n. r.: Frauke Hartmann 2. Platz (TSV Much), Elke Lohkamp (BogenteamAuf dem „LVM Sieger-Treppchen“ v. l. n. r.: Frauke Hartmann 2. Platz (TSV Much), Elke Lohkamp (BogenteamAuf dem „LVM Sieger-Treppchen“ v. l. n. r.: Frauke Hartmann 2. Platz (TSV Much), Elke Lohkamp (Bogenteam
Köln), Ruth Schönau (RSG Düren)Köln), Ruth Schönau (RSG Düren)Köln), Ruth Schönau (RSG Düren)Köln), Ruth Schönau (RSG Düren)Köln), Ruth Schönau (RSG Düren)

Am 5. & 6. Juli fand die Landes-Am 5. & 6. Juli fand die Landes-Am 5. & 6. Juli fand die Landes-Am 5. & 6. Juli fand die Landes-Am 5. & 6. Juli fand die Landes-
meisterschaft meisterschaft meisterschaft meisterschaft meisterschaft WWWWWA im FA im FA im FA im FA im Freien inreien inreien inreien inreien in
Düren statt.Düren statt.Düren statt.Düren statt.Düren statt. Der  Der  Der  Der  Der TSV Much wTSV Much wTSV Much wTSV Much wTSV Much wararararar
mit vier Schützen vertreten.mit vier Schützen vertreten.mit vier Schützen vertreten.mit vier Schützen vertreten.mit vier Schützen vertreten.
Am Samstag, 5. Juli, und Sonntag,
6. Juli, traten unsere vier Qualifi-
zierten zur Landesmeisterschaft
WA im Freien in Düren an, leider
über alle drei Durchgänge verteilt.
Michael Meurer hatte samstags
im 1. Durchgang zwar sehr schö-
nes Wetter, aber zum Teil sehr
böige Winde. Im 2. Durchgang am
Nachmittag hatten Frauke und
Hermann Hartmann schönes be-
wölktes Wetter ohne Böen, dafür
aber durchgehend recht laute Bal-
lermann-Musik von einer Veran-
staltung am naheliegenden Ba-
desee sowie zwischenzeitlich von
der anderen Seite zusätzlich lau-
te Blasmusik. Im 3. Durchgang am
Sonntag hatte Tanja Lingslebe
immer wieder mit Regen zu kämp-
fen.
Für die RSG Düren war dies nicht
die erste LVM als Ausrichter und
organisatorisch lief die Veranstal-
tung daher gewohnt gut. Auch das
Catering war wieder ausgezeich-
net. Einzig die Parksituation war
aufgrund der gleichzeitig stattfin-
denden umliegenden Veranstal-
tungen dieses Mal sehr schlecht.
Unsere Schützen waren mit den
Ergebnissen zufrieden. Michael
und Frauke erzielten Spitzenplat-
zierungen und beide haben sich
ziemlich sicher für die Deutsche
Meisterschaft in Wiesbaden qua-
lifiziert. Tanja lieferte bei ihren

ersten Landesmeisterschaften
über 70m und bei den gegebenen
regnerischen Verhältnissen ein
gutes Mittelfeldergebnis ab. Auch
Hermann konnte mit einem guten
Ergebnis eine gute Platzierung
erreichen. Auf jeden Fall hatten
wir viel Spaß und freuen uns schon

auf die nächsten Wettkämpfe.
Die Ergebnisse:
Recurve Damen (70m): Tanja Lings-
lebe,16. Platz
Recurve Master (60m): Michael
Meurer 4. Platz4. Platz4. Platz4. Platz4. Platz
Recurve Senioren (50m): Hermann
Hartmann 9. Platz

Recurve Seniorinnen (50m): Frau-
ke Hartmann 2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz
Wer sich für Bogensport interes-
siert und mitmachen möchte fin-
det mehr Informationen unter
www.Much-Bogensport.de.
Neue Anfängerkurse gibt es vor-
aussichtlich wieder im Oktober.

Mit Sonnenpavillon, der uns auch
vor dem Regen schützte, nah-
men wir Anfang Juli mit 15 Akti-
ven am stark besetzten SWANS-
CUP in Bergheim teil. Alle
Schwimmenden gingen konzent-
riert an den Start und produzier-
ten weder Fehlstarts noch wurde
jemand disqualifiziert, und fast
jeder Start endete mit einer neu-
en Bestzeit. Uns so waren die
Ergebnisse: Nike 5 Starts - 5
Bestzeiten. Lena 7 Starts - 5
Bestzeiten - drei 5. Plätze. Kaley

7 Bestzeiten. Antonia 7 Bestzei-
ten. Amelie freute sich über 2
Silber- und eine Bronzemedaille.
Maribel konnte je eine Silber-
und eine Bronzemedaille in Emp-
fang nehmen. Emma erreichte mit
ihren Bestzeiten eine Silber- und
eine Bronzemedaille. Emilie be-
legte fünf 1. und einen 2. Platz.
Nina, Christin und Daniela
schwammen ebenfalls starke
neue Bestzeiten. Jannis freute
sich über eine Silber- und eine
Bronzemedaille. Lewin glänzte

mit stark verbesserten Zeiten
und schrammte mit zwei 4. Plät-
zen nur knapp am Podest vorbei.
Colin errang eine Bronzemedail-
le, verbesserte seine Zeiten und
ging 9-mal an den Start. Lenny
erreichte 4 Silber- und 4 Bronze-
medaillen. Die 4x100 m Freistil-
staffel der Jungen errang einen
7. Platz und die Mädchen freuten
sich in der Staffel über einen 5.
und einen 13. Platz. Herzlichen
Glückwunsch an die gesamte
Mannschaft des TSV Much, bei

der leider 3 sehr starke Schwim-
mer nicht am Start sein konnten
wegen Erkrankung. Insgesamt
erreichten wir einen 9. Platz von
insgesamt 19 Vereinen. Ein be-
sonderer Dank geht an Tina und
Rouven, die an beiden Tagen als
Kampfrichter im Einsatz waren.
Und dann kann noch hinzugefügt
werden, dass wir ein ganz
besonders harmonisches Wo-
chenende mit der Nachwuchs-
mannschaft des TSV Much erle-
ben durften.
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Deutschlands beliebteste Freibäder
AGGUA auf Platz 8 in NRW - und Platz 1 im Rhein-Sieg-Kreis

TSV Much 1913 e. V. -
Abteilung Schwimmen
Training im Freibad
Ab Mittwoch, 30. Juli, schwim-
men wir im Freibad, und
zwar jeden Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 19 bis

20 Uhr. Alle Aktiven des
TSV Much, die schwimmen kön-
nen, dürfen am Training teilneh-
men.

Das AGGUA TROISDORF zählt zu
den beliebtesten Freibädern
Deutschlands. Im aktuellen Frei-
bad-Ranking des TUI Reiseblogs
belegt das Troisdorfer Erlebnis-
bad Platz 39 von über 1.400 aus-
gewerteten Freibädern - in Nord-
rhein-Westfalen Platz 8, im Rhein-
Sieg-Kreis ist das AGGUA sogar
Spitzenreiter. Vergleichen
miteinander wurden die Bade-
stätten aus ganz Deutschland an-
hand von Google-Bewertungen.
Um in die finale Auswertung zu
kommen, musste das jeweilige
Freibad zum Zeitpunkt der Erhe-
bung (22. bis 26. März) mehr als
100 Fünf-Sterne-Bewertungen
aufwiesen.
Für jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabeiFür jeden etwas dabei
Verschiedene Schwimmbecken für
Sport und Freizeit, darunter ein
Sportbecken, ein bis zu 7,5 Meter
hoher Sprungturm mit Sprungbe-
cken ein Nichtschwimmerbecken
mit Breitrutsche sowie ein Kin-
der-Planschbecken mit Sonnense-

gel, dazu großzügige Liegewie-
sen, ein Kinderspielplatz und
schattige Plätze in der Naturland-
schaft der Aggerauen - das AG-
GUA-Freibad verbindet naturna-
hes Badevergnügen mit hohem
Freizeitwert. In den Google-Re-
zensionen und anderen Bewer-
tungsportalen wird dementspre-
chend immer wieder die vielfälti-
ge, familienfreundliche Wasser-
landschaft sowie die Attraktivität
der gepflegten Außenanlage mit
Naturblick positiv hervorgehoben.
Nicht nur die Ausstattung über-
zeugt: Mit regelmäßig stattfinden-
den Familientagen, Kinderaktio-
nen und Sommer-Highlights lockt
das AGGUA zusätzlich zahlreiche
Besucher an.
KKKKKurze urze urze urze urze WWWWWegeegeegeegeege,,,,, viel Erholung viel Erholung viel Erholung viel Erholung viel Erholung
Urlaub im eigenen Land zu ma-
chen, bleibt für viele Deutsche
auch 2025 sehr attraktiv. Zu die-
sem Ergebnis kommt die jährli-
che Tourismusanalyse der Stiftung
für Zukunftsfragen und nennt als

Grund die Kombination aus guter
Erreichbarkeit, landschaftlicher
Vielfalt und einem breiten Spek-
trum an Freizeit- und Erholungs-
möglichkeiten. Dazu gehören auch
Freibäder - als klimafreundliche
und erschwingliche Auszeit direkt
vor der Haustür. Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
TROISDORF, bestätigt diesen
Trend: „Viele Familien und Erho-
lungssuchende suchen nach un-
komplizierten Naherholungsorten
- und finden bei uns genau das:
Urlaub vom Alltag mit kurzen We-
gen, dafür mit viel Entspannung,

Bewegung und Gemeinschaft.“
Ein Ein Ein Ein Ein TTTTTickickickickicket - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießenet - doppelt genießen
Ein weiterer Vorteil für Besucher:
Die Kombiticket-Variante bietet
einen echten Mehrwert, denn da-
mit können neben dem Freibad
auch alle Innenattraktionen des
AGGUA - wie das Erlebnisbecken
und das Kinderparadies - genutzt
werden. Ideal für wechselhaftes
Wetter und ein rundum gelunge-
nes Badevergnügen im AGGUA,
das für hohe Gästezufriedenheit,
moderne Ausstattung und ein viel-
seitiges Angebot für Jung und Alt
steht.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025Freitag, 25. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.07.2025 um 10 Uhr22.07.2025 um 10 Uhr22.07.2025 um 10 Uhr22.07.2025 um 10 Uhr22.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge, Trachten, Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold, Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein, Hirsch-
geweihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.:
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern, Zäu-
ne legen, Pflaster erneuern und Gar-
tenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34
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Oft unbekannt:
Fachhochschulreife durch
Freiwilligendienst erlangen

Foto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos Santos

Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen - Die
Johanniter vom Regionalver-
band Bonn/Rhein-Sieg/Euskir-
chen weisen darauf hin, dass
ein Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) oder der Bundesfreiwilli-
gendienst (BFD) als berufsprak-
tischer Teil zum Erwerb der
Fachhochschulreife anerkannt
werden kann. Ähnlich einem
gelenkten Praktikum kann der
Freiwilligendienst, zusammen
mit dem passenden Schulab-
gangszeugnis des Bewerbers,
in NRW den Zugang zu einigen
Fachhochschulen ermöglichen.
Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?
Heike Nolden, Fachbereichslei-
terin Hausnotruf und Menüser-
vice: „Wer bei uns im Menüser-
vice sein FSJ macht, lernt den
sozialen Bereich ganz praktisch
kennen. Täglicher Kontakt mit
Senioren am Telefon schult so-
ziale Kompetenz. Lieferfahrten
zu Kunden mit unseren Fahr-
zeugen verbessert die Fahrpra-
xis.“ Auch in kaufmännische
Tätigkeiten wie Bestellung und
Abrechnung bekommen die jun-
gen FSJler einen ersten Ein-
blick.
Mit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zur
FachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreife
Ein Freiwilliges Soziales Jahr
kann zur Orientierung und auch
zum Erlangen der Fachhoch-
schulreife genutzt werden. Es
kann ein alternativer Weg zu
einem späteren Fachhochschul-

studium sein. Der Menüservice
der Johanniter vom Regional-
verband Bonn/Rhein-Sieg/Eus-
kirchen hat für Kurzentschlos-
sene jetzt noch einige Plätze
frei. Anfragen unter:
02241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-817 oder
per E-Mail an:
heikheikheikheikheikeeeee.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.de.de.de.de.de
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VerkehrsVerein Much
Neuer Spielplatz „Marienfeld-Mitte“: VV-“Kotzmühlchen“ findet seinen Platz

Der Spielplatz bereichert den Marienfelder Ortskern. Foto:HEPressDer Spielplatz bereichert den Marienfelder Ortskern. Foto:HEPressDer Spielplatz bereichert den Marienfelder Ortskern. Foto:HEPressDer Spielplatz bereichert den Marienfelder Ortskern. Foto:HEPressDer Spielplatz bereichert den Marienfelder Ortskern. Foto:HEPress

Fast sechs Jahre ist es her, dass
David Nickl und weitere Eltern das
Problem eines fehlenden Spiel-
platzes in Marienfeld-Mitte er-
kannt haben. Mit Hilfe von Ker-
stin Zeilinger, Birgit Hamann (Ge-

Wollten Sie schon immer mal den
„VerkehrsVerein Much“ mit ei-
ner Spende oder Mitglied- Schaft
unterstützen?

Neu: PAYPAL-Spende auf unserer
Homepage möglich!

Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup,
Tel. 2416
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,
Tel. 01513856143
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin,
Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere inter-aktiven Karten im
Internet: http://www.vv-much.de

Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-

meinde) und weiteren Akteuren
mussten u. a. Haushalts-Bedin-
gungen, Gespräche mit der Kir-
che und Leitungsverläufen am
„Standort Jugendheim“ abge-
klärt werden. Das kostete Zeit.

Nun ist in der letzten Woche der
schöne, zentrale Platz eingeweiht
worden. Auch unser Geschenk an
Mucher Kinder (VV-Jubiläum), ein
„Kotzmühlchen“, hat wohl ein fes-
tes Zuhause gefunden. Durch Mit-

tel der „Infra-
struktur-Abgabe“
für das Neubau-
Gebiet Stockems-
siefen war eine
schöne Ausstat-
tung des Spiel-
platzes möglich.
Bei aller Freude
stellte David Nickl
allerdings fest,
dass Personen, die
er im Vorfeld an-
gefragt hatte und
leider nichts zum
Gelingen beige-
tragen hatten,
überraschender-
weise sehr präsent
waren.


